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John Lemm, der Weltmeister im freien

TT 77" Ringen in den Jahren 1908/09, der\V /enige Fuß unter dem Gipfel der Weiß- die Weißhornhütte bewirtschaften wird
W fluh geht jetzt der Bau von John Aufnahme Schuh

Lemms Weißfluhhütte der Vollendung
entgegen. Zur Eröffnung der Wintersai-
son wird die Schutzhütte ihre Pforten öffnen. Durch sie wird prächtiges Neuland in
dem ausgedehnten, berühmten Tourengebiet von Parsenn erschlossen werden, aber außer-
dem soll die Hütte auch eine Skischule beherbergen. Die Weißfluhhütte ist 13,5 m
lang und 11,5 m breit. Sie ist einstöckig, umfaßt einen Wirtschaftsraum für 80—90

Personen, einen Schlafraum für 25 Personen, zwei Keller, eine Küche und ein Gemach

für den Patron John Lemm. Das fehlende Quellwasser wird durch Schneewasser er-
setzt. Darum ist hin-
ter Küche und Keller
ein 18000Litér fassen-
des Reservoir in die
Felsen gesprengt und
eine Schmelzvorrich-

tung mit Filteranlage
eingebaut worden. Hei-
zung und Licht erhält
das Haus durch Petrol-
gas. Von der Endsta-
tion Weißfluhjoch der
Parsennbahn führt ein

Saumpfad hinauf zur
Hütte, auch für we-
niger gute Berggänger
ist sie mühelos erreich-
bar. Von der Weiß-
fluh aus genießt man
einen herrlichen Rund-
blick auf das gesamte
Meer der Graubünd-
neralpen.
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Die werdende Weißfluhhütte im Neuschnee Aufnahme Rudolf

Schwer beladenes Maultier macht Marschhalt. Im Neuschnee gestalteten
sich die Transporte des Baumaterials besonders schwierig. Ohne die Hilfe
der leistungsfähigen, genügsamen Maultiere könnten so schwere Lasten in
dem unwegsamen Gelände gar nicht befördert werden Aufnahme Schuh

—
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Maultier-Karawane unterwegs zum Weißfluh-
gipfel. Von der Station Weißfluhjoch führt eine
fahrbare Straße der Wasserscheide entlang an den
Fuß der Weißfluh. Von hier höher hinauf aber
mußte ein Saumpfad angelegt werden. Er führt
im Zickzack in mäßiger Steigung zum Gipfel.
Auf diesem Wege mußte das gesamte Baumaterial
auf Maultieren zur Baustelle befördert werden

Aufnahme Meerkämper
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